
Dem Netzwerk gehören folgende Organisationen an:  
kargah Hannover, IBIS e.V. Oldenburg, Flüchtlingsrat Niedersachsen, Arbeitsgemeinschaft MigrantInnen und Flücht-
linge in Niedersachsen, Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen, Refugium Braunschweig, Diözesan-
Caritasverbände Hildesheim und Osnabrück, Netzwerk für traumatisierte Flüchtlinge in Niedersachsen. 

 
Fortbildung 

 
„Die Abschottung Europas – was passiert an unseren Außengrenzen? 

 
Resettlement – eine Perspektive für Flüchtlinge?“ 

  
     
Flüchtlingspolitik auf europäischer und nationaler Ebene ist durch zwei sich scheinbar widersprechende 
Entwicklungen geprägt. Während die Außengrenzen aufgerüstet werden, um Flüchtlinge an ihrer Flucht 
nach Europa zu hindern, wird die Aufnahme von Flüchtlingen im Rahmen eines Resettle-
mentprogramms für irakischen Flüchtlingen beschlossen. Wir wollen diese Entwicklung und ihren Aus-
wirkungen auf die Unterstützungsarbeit für Flüchtlinge diskutieren und dazu alle Aktiven in der Flücht-
lingsarbeit und -beratung einladen. Die Fortbildung findet statt am: 
 

Samstag den 14.Februar 2009,  
10.30 Uhr – 16.00 Uhr 

 
in den Räumen des Kargah e.V.,  

Zur Bettfedernfabrik 1, 30451 Hannover-Linden  
 
 
Referenten:  Karl Kopp Pro Asyl Frankfurt 
   Matthias Weinzierl    Bayerischer Flüchtlingsrat 
   
Tagesordnung : 
 

1. 10.30Uhr – 12.45 Uhr  „Flucht – Asyl – Europa; Was passiert an den  
     europäischen Außengrenzen?“   
     Karl Kopp Pro Asyl, Frankfurt 

 
 
2. 13.30 Uhr – 16.00 Uhr „Resettlement – eine Perspektive für Flüchtlinge?“  
     Matthias Weinzierl, Bayerischer Flüchtlingsrat 
 
     
 

Mit freundlichen Grüßen  
für das Netzwerk 
 
Kai Weber, Flüchtlingsrat Niedersachsen 
Anke Egblomassé, VNB 
 
 
 

 

 

c/o Flüchtlingsrat Nds. e.V. - Langer Garten 23 B - 31137 Hildesheim  
 Hildesheim, 15.12.2008 

 

 

Förderverein

Niedersächsischer
Flüchtlingsrat e. V.
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Anmeldung zur Veranstaltung „Die Abschottung Europas – was 
passiert an unseren Außengrenzen? Resettlement – eine Perspektive für 
Flüchtlinge?“ am 14.02.2009 
 
Um Anmeldung per Post, per Fax (05121-31609) oder per E-Mail (kw@nds-fluerat.org) wird bis zum 03.11.2008 gebeten. 
 
 

♦ Ich werde kommen. 
 
♦ Ich bin interessiert, kann aber nicht kommen. 

 
 
Eine Wegbeschreibung zu Kargah ist unter www.kargah.de einzusehen 
 
 
 
 
An 
 
Netzwerk Flüchtlingshilfe Niedersachsen 
Langer Garten 23 B 
31137 Hildesheim 

Name:  
 
Institution: 
 
 
Straße/Postfach:  
 
  __________________________ 
PLZ/Ort:  
 
E-Mail: 

 
 


